
Zweiter Teil.

25. Kindererziehung im alten Griechenland.
Die beiden bedeutendsten Staaten Altgriechenlands waren Sparta

und Athen. Um die Gesinnung, welche zur Aufrechterhaltung von
Gesetzen nötig ist. von Grund aus zu pflanzen und zu befestigen, richteten
die Gesetzgeber — Lykurg für Sparta und Solon für Athen — ein
Hauptaugenmerk auf die Jugenderziehung. Auch Moses hielt sich
vierzig Jahre in der Wüste auf, um sich ein tapferes Volk heranzu¬
ziehen. Die Hauptgrundsätze in der Jugenderziehung waren zum ersten
die Erziehung zur Kriegstüchtigkeit (körperliche Ausbildung und Ab¬
härtung) und zum anderen die Erziehung zur Bescheidenheit
gegen Eltern und Erwachsene überhaupt.

In Sparta sah man die Erziehung als ein staatliches Recht
und die Kinder selbst als ein Eigentum des Staates an. Schwache
und gebrechliche Kinder wurden ausgesetzt, weil man annahm, daß solche
niemals tüchtige Werkzeuge des Staates werden könnten. (S. 109.)
Sparta wollte nur gesunde Kinder erziehen, kräftige und gesunde Jünglinge
und Männer haben. Die Erziehung der Kleinen war sehr streng,
sie wurden unter beständiger Aufsicht und in steter Furcht gehalten.
Man ging von dem Grundsätze aus, daß nur der, welcher zu ge¬
horchen gelernt, auch zu gebieten und zu herrschen verstehe. Dem zu¬
rechtweisenden Worte stand immer der Stock oder die Rute zur Seite.
Bei Tische durften die Kinder nicht vor den Eltern nach den Speisen
greifen. Mit dem siebenten Lebensjahre übernahm der Staat die
Erziehung, und die Knaben der Stadt lebten nun, in gewisse Rotten
und Scharen geteilt, unter der Aufsicht eigener vom Staate dazu be¬
stellter Aufseher. Die höchste Einfachheit und Genügsamkeit des Lebens
wurde bei dieser Erziehungsweise durch Versagungen aller Art be¬
zweckt und erreicht. Die Nahrung war einfach und gering, die
Kleidung dürftig, sie trugen nur ein einfaches Oberkleid und gingen
im Sommer und Winter ohne Schuhe. Sie schliefen auf Heu oder
Stroh, Decken erhielten sie nicht, oder auf Schilfrohr, das sie mit
eigener Hand und ohne Werkzeug aus dem Flusse sich geholt hatten.
Wie verweichlicht werden doch heute oft viele Kinder! Geübt wurden
nun die Knaben im Ringen, Fechten, Laufen, Springen, Diskuswerfen,


